
VieleKlubs
werdenschließen
.Leserbrief

ZurDiskussionumdieKürzungeninderJlJ-
gendarbeitunddieStelledesmobilenSozi-
alpädagogenfür dieJugendklubsinder
LommatzscherPflegeschreibtTimSeidel
unteranderem:

W ir kennen das:Politische Ent-
scheidungen werden zuerst

durch das Sieb der finanziellen
Möglichkeiten geschüttet. und was
dann übrig bleibt. was klein genug
ist. kann dann von der Idee zur
Wirklichkeit heranwachsen. Doch
wie sozial ist rationale Politik?Und
wie gut ist Politik. die auf dem Pa-
pier gut aussieht. wirklich?
DerJugendhilfeplan des landkrei-
ses erweist sich bei genauerem Hin-
sehenalssuspekt.DieserPlan .

schreibt den Erhalt der Sozialpäda-
gogenstelle vor. doch stellt keine
ausreichenden Zuschüsse zur Ver-
fügung. um diese tatsächlich zu er-
halten. Aufdiese Weise kann dem
Jugendhilfeausschuss ein gewisser
guter Wille unterstellt werden. Lei-
dernüutdasdenJugendlichen
nichts. die auf den Sozialpädagogen
und den Betriebskostenzuschuss
verzichten sollen. Viele Clubs wer-
den deswegen nächstes Jahr schlie-
ßen.
Wir fordern Klarheit und Unter-
stützung von dem Ausschuss. der
den Namen ..Jugendhilfe"hoffent-
lich nicht unverdient trägt..LeserbriefegebennichtunbedingtdieAuffassungderRe.
daktionwieder.SiesindpersönlicheMeinungderSchreiber.
Meinungenan:sz.meissen@dd.v.debzw.SZ.01665Meißen.

)m Interesseder wiedergabemöglichstvielerLeserbriefebe.
haltenwir unsdasRechtzusinnwahrenderKürzung~or.


